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Nähere Informatio-
nen im Innenteil

Adventsbummel in Bad Schandau 
10. Dezember 2023

Marktplatz
11:00 - 13:00 Uhr - „Stollen Moments – oder – es ist ein Blues entsprungen“

Jazzy Why Nacht mit Micha Winkler and Friends

14:00 Uhr - Krippenthaler Weihnachtsbläser

Weihnachtsbastelei mit Atelier Lachnitt im Aktiv Zentrum

Marktstraße / Poststraße
ab 14:00 Uhr  - „Funkelfix“ – das kleinste Kino der Welt 

Livemusik, Schminkerei und Henna-Tattoos 

Basteiplatz
15:30 Uhr - Krippenthaler Weihnachtsbläser

Hotel Lindenhof
Familienweihnacht – Sorgenfresser innen und außen

Sendigbaude und Personenaufzug
Hüttengaudi

Parkhotel
12:00 – 18:00 Uhr - Parkweihnacht

15:00 Uhr - Adventskonzert des Singekreises Pirna im Ballsaal des Parkhotels

Diese Geschäfte haben für Sie geöffnet: 
Hollerbusch Naturladen | AktivZentrum Sächsische Schweiz Globetrotter Compact-Shop

Buchhandlung „Saatgut“ | Namensgeschenke4kids | Jeansshop No. 1 | Ida‘s Café
„Meister Karamellus“ Bonbon Manufaktur | Blumenhaus Barthold

Ladengeschäft Taxi und Busbetrieb Focke | Gasthaus und Pension „Zum Roten Haus“
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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr (außer 

Standesamt und Stadtkas-
se)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt)

Tel.: 035022 501-0

Öffnungszeiten zum Jahreswechsel
Mittwoch, 27.12.2023 geschlossen
Donnerstag, 
28.12.2023

geschlossen, au-
ßer Bürgeramt
09:00 - 12:00 Uhr 
und 
13:30 - 16:00 Uhr

Freitag, 29.12.2023 geschlossen
Dienstag, 
02.01.2024

Stadtkasse 
geschlossen

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Ab sofort ist die Schiedstelle Bad 
Schandau wieder besetzt.
Frau Sandra Hoyer ist die neue Friedens-
richterin.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter
035022 92092 möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Dresdner 
Str. 3
(im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de
info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 und 

13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 -17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
tägl. 09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag – Sonntag 14:00 – 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich 09:00 – 17:00 Uhr
(außer montags)
Tel.: 035022 50-240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn-
und Feiertag:

09:00 - 12:30 Uhr 
und 
13:15 - 17:00 Uhr

Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelische luth. Kirchgemeinde Bad 
Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und 
Bestattungsanmeldung
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr und 

14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad schandau.de
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Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten der  

Deutschen Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine: Montag, 15.01.2024 und 29.01.2024 von 
09:00 bis 14:00 Uhr im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erfor-
derlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per  
E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu

Termine  
Mobile Soziale Beratung

Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Men-
schen mit persönlichen, wirtschaftlichen und/oder sozialen 
Problemen.
Wir bieten:
- Persönliche Gespräche und Beratung,
- Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen,
- Vermittlung konkreter Hilfen.

Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.
Kommen Sie gerne zu den bekannt gegebenen Standzeiten vor-
bei.
Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 0163 
3938320 oder per E-Mail: mobile.beratung@diakonie-pirna.de.
Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 - 16 Uhr:
07.12. + 14.12.

Tierbestandsmeldung 2024 
        Bekanntmachung der 

 Sächsischen Tierseuchenkasse  
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als 
Tierhalter*in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, 
Fischen und Bienen zur Meldung und 
Beitragszahlung bei der Sächsischen 

Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist

Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-

chenkasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den 

Kosten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Säch-

sische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2023 einen Meldebo-
gen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2024 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Mel-
deaufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2024 Ihren Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken hal-
ten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
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Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 12.12.2023, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 18.12.2023, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 12.12.2023, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 06.12.2023, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
im Januar 2024-Termin wird noch bekanntgegeben!

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 06.12.2023, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
im Januar 2024-Termin wird noch bekanntgegeben!

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 14.12.2023, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 12.12.2023, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 12.12.2023, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 13.12.2023, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 05.12.2023, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 04.12.2023, 19:00 Uhr, statt.

Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.
Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,

01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de Neuanmeldung

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.

Bekanntmachung der Beschlüsse  
der Stadtratssitzung vom 15.11.2023

Annahme einer Spende für Caspar David Friedrich Jubiläumsjahr
(Vorlage Nr. 2023/BS/0059)
Der Stadtrat beschließt die Annahme einer Spende der Ostsäch-
sischen Sparkasse Dresden in Höhe von 1.500 € für das Vorha-
ben: „Ausgestaltung Caspar David Friedrich Jubiläumsjahr“.

Annahme einer Spende für die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Schandau
(Vorlage Nr. 2023/BS/0060)
Der Stadtrat beschließt die Annahme einer Spende für die „Ka-
meradschaft Freiwillige Feuerwehr Bad Schandau“ in Höhe von 
500,00 €.

Annahme einer Sachspende - Laserdrucker für die FFW
(Vorlage Nr. 2023/BS/0063)
Der Stadtrat beschließt die Annahme einer Sachspende für die 
Stadtteilwehren der Stadt Bad Schandau. Die Spende umfasst  
4 technisch überprüfte Laserdrucker der Marke Kyocera P2040dn 
incl. Toner zum ermittelten Gebrauchswert von insgesamt 556,00 €.

Verkauf Feuerwehrfahrzeug
(Vorlage Nr. 2023/BS/0061)
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Feuerwehrfahrzeuges TLF16 
der FF Bad Schandau, Stt Prossen, an den Feuerwehrverein Prossen  
e. V. Talstr. 4, 01814 Bad Schandau, Stt Prossen, für 3.500 €.

Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zur „Instandsetzung 
des Gewässerprofils im und am Liethenbach zwischen Kreu-
zung S169/Kleinhennersdorfer Straße und Ende Wohnbebau-
ung OL Krippen“
(Vorlage Nr. 2023/BS/0062)
Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt auf der Grundlage 
der Vorlage 2023/BS/0062 vom 15.11.2023 die Vergabe der Bau-
leistungen zur „Instandsetzung des Gewässerprofils im und am 
Liethenbach zwischen Kreuzung S169/Kleinhennersdorfer Stra-
ße und Ende Wohnbebauung OL Krippen (ID0488)“ an die Firma 
SPESA Spezialbau und Sanierung GmbH, Industrieweg 2a, 99734 
Nordhausen zum Angebotspreis in Höhe von 218.506,62 €/brutto.

Bad Schandau, den 15.11.2023

T. Kunack
Bürgermeister
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Abarbeitungsprotokoll
Herr Bredner fragt an, ob er die Anschrift des Eigentümers erhal-
ten kann, dem ein Teil des Emmabankweges gehört. Frau Wötzel 
informiert, dass wir als Verwaltung Kontaktdaten von Grund-
stückseigentümern aus Datenschutzgründen nicht weitergeben 
können. Es wird aber in der Regel so gehandhabt, dass wir als 
Vermittler tätig werden und das Anliegen der Bürger an die Ei-
gentümer weiterleiten. Herr Bredner hält dies für zu umständ-
lich und nimmt Abstand von seinem Vorhaben.
Herr Ch. Friebel bittet um eine Aussage zum Arbeitsstand zur 
Markierung der Straßeneinläufe zwecks Kenntlichmachung bei 
Hochwassern. Dieses Anliegen war Thema bei der Verbandsver-
sammlung des AZV. Dort wurden wir ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass die Gullis nicht entfernt werden dürfen, da es 
dadurch zu Beschädigungen der Kanalisation kommen kann. Die 
Markierung zur Kenntlichmachung ist allerdings unstrittig. Die-
se kann durch die Feuerwehr vorgenommen werden. Feuerwehr 
und Verwaltung setzen sich mit der Thematik noch einmal ausei-
nander und klären ab, in welcher Form die Markierung erfolgen 
kann.
Herr S. Friebel gibt nochmals zu bedenken, dass die Treppenan-
lagen, die von der B 172 in Richtung Elbe führen, immer breitere 
Risse bekommen. Diesbezüglich sollte unbedingt beim LASuV 
nochmals nachgefragt werden.

TOP 4 – Bürgeranfragen
Ein Bürger kritisiert, dass die Beleuchtung zwischen der Orts-
bebauung in Postelwitz und den Steinbrüchen noch immer ab-
geschaltet ist. Er beantragt, dass diese wieder eingeschaltet 
wird. Herr Kunack erklärt, dass nicht vorgesehen ist, in diesem 
Bereich die Straßenbeleuchtung wieder in Betrieb zu nehmen. 
Im Zuge der notwendigen Einsparmaßnahmen wurden diese Ab-
schaltungen vorgenommen.
Herr S. Friebel bekräftigt, dass die Maßnahme zum damali-
gen Zeitpunkt aufgrund der Energiekrise begründet war, die 
Situation aber zwischenzeitlich durch Hilfsprogramme etwas 
entschärft ist. Außerdem bittet auch er darum, die Straßen-
beleuchtung wenigstens in Form von jeder zweiten Leuchte 
wieder in Betrieb zu nehmen. Herr Dr. Böhm unterstützt das 
Anliegen des Ortsvorstehers. Herr Bredner erklärt, dass er die 
Stelle begutachtet und dabei festgestellt hat, dass noch eine 
Lampe hinter der Bebauung leuchtet. Diese könnte nach seiner 
Meinung ausgeschaltet werden, im Gegenzug könnten von den  
8 abgeschalteten Lampen 4 wieder in Betrieb genommen werden. 
Um die Entscheidung zu untermauern bittet er um eine Kosten-
aufstellung, was die Abschaltung von 1 und die Zuschaltung von  
4 Leuchten bringen würde.
Herr Tappert erinnert daran, dass im Rahmen der Haushaltpla-
nung besprochen wurde, dass sich der Stadtrat intensiv mit dem 
vorhandenen Gebäudebestand und den damit verbundenen not-
wendigen Investitionen auseinandersetzt. Die Daten dazu wer-
den aufbereitet.
Herr Ehrlich informiert, dass der Radweg in Richtung Schmilka 
zuwächst. Außerdem bittet er darum, die Ausschilderung des 
Radweges zwischen Elbbrücke und der Zufahrt nach Königstein 
nochmals zu überprüfen. Dort kommt es häufig zu Problemen. 
Der Bürgermeister erklärt, dass wir bereits abgestimmt haben, 
dass die Stadt bereit ist, dort Maßnahmen zu ergreifen. Aller-
dings sollte das LASuV einbezogen werden und sich auch finan-
ziell beteiligen. Gegebenenfalls muss über das Thema nochmals 
neu nachgedacht werden.
Herr Bredner kritisiert die Anordnung der Straßenbeleuchtung 
auf der Kirnitzschtalstraße. Insbesondere sieht er es für besser 
an, wenn ein Lampenstandort hinter der Spielothek vorgesehen 

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau

-Wohnungen -
Elbufer 99
Sanierte 4-Raum-Wohnung in Bad Schandau, Stt Postelwitz
Größe/Lage: ca. 97,0 m², 1. OG

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates 
Bad Schandau am 18.10.2023

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Zur Ta-
gesordnung gibt es keine Einwände.

TOP 2 – Informationsbericht des Bürgermeisters
Der Bürgermeister informiert anhand der Präsentation, dass ei-
nes unserer neu beschafften Fahrzeuge der Feuerwehr Prossen 
auf der Florianmesse ausgestellt wurde. Er selbst hat diese Mes-
se besucht und konnte gute Kontakte zu Herstellern und Unter-
nehmen knüpfen.
Er informiert, dass der zweite Teil des Pfades - Weg zur Wildnis - 
eröffnet wurde. Dieser beinhaltete insbesondere Brandschäden 
aus dem letzten Jahr. Dieser Teil ist eine ebenfalls attraktive 
Ergänzung des bereits vor einiger Zeit eröffneten ersten Teil des 
Weges. Bei der Eröffnung wurde auch die mobile Zisterne am Reit-
steig besichtigt. Auch diese ist voll einsatzfähig.
Ab 1.11.2023 kommt es zu einigen Verkehrseinschränkungen auf 
Grund von Baumaßnahmen. Im Bereich S 163 (Bereich ehem. Ma-
tex) ist eine Vollsperrung erforderlich, für die eine weiträumige 
Umleitung ausgeschildert wird. Anlieger- und Schülerverkehr 
kann über Prossen – Weinberg in Richtung Waltersdorf erfolgen. 
Dazu wir eine Ampel dort eingerichtet. Bei den Ampelphasen 
muss man sich auf mind. 10 Minuten Umlaufzeit einstellen.
Weiterhin beginnt am 1.11.2023 die Baumaßnahme im Bereich 
Kirnitzschtal. Auch dort kommt es im hinteren Bereich (nach 
Zeltplatz) bereits ab 1.11. zu Vollsperrungen. Auch die Kirnitz-
schtalbahn wird eingestellt. Zu einem späteren Zeitpunkt wird 
die Sperrung bereits ab Straßenbahndepot erfolgen.

TOP 3 – Protokollkontrolle
Herr Kopprasch und Frau Eggert erklären sich bereit, das Proto-
koll der heutigen Sitzung zu unterzeichnen.
Kurzprotokoll 20.09.2023
Zum Kurzprotokoll der letzten Sitzung gibt es eine geringfügige 
Korrektur. Herr Tappert hatte erklärt, dass die Poller am Spiel-
platz erst errichtet werden sollen und nicht wie im Protokoll ge-
schrieben, schon errichtet sind.
Das Protokoll der Sitzung wird mit der beantragten Änderung 
angenommen.
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tert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Herr Dr. Böhm 
äußert sich positiv dazu, dass die Maßnahmen durchgeführt 
werden und unterstützt den Beschlussvorschlag.
Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister 
um Abstimmung.
AE: 10 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 7 – Übertragung der Aufgabe des geförderten Gigabitaus-
baus der „Dunkelgrauen Flecken“ sowie etwaiger zukünftiger 
Förderprogramme im Gemeindegebiet der Stadt Bad Schandau 
auf den Landkreis Sächs. Schweiz-Osterzgebirge
Der Bürgermeister bittet Frau Wötzel um Erläuterungen. Frau 
Wötzel erläutert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. 
Da keine Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister um Ab-
stimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 8 – Vergabe Bauleistungen zur Wiederherstellung des zer-
störten Zahnsborn
Der Bürgermeister bittet Frau Prokoph um Erläuterungen. Frau 
Prokoph erläutert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. 
Gleichzeitig gibt der Bürgermeister noch einen Fotoeinblick in 
die geplante Baumaßnahme.
Herr Ch. Friebel fragt an, wann mit den Bauarbeiten und mit wel-
chem Abschnitt begonnen wird.
Frau Prokoph informiert, dass die Baumaßnahme, wenn sie heute 
beschlossen wird, Mitte November beginnt und es wird mit dem 
Abschnitt 3 – der Zufahrt Zahnsberg zu den Wohngebäuden – be-
gonnen.
Herr Ch. Friebel bittet bei der Ampelaufstellung darauf zu ach-
ten, dass die Zufahrt zu den Garagen gewährleistet ist. Herr  
S. Friebel fragt an, was mit den parkenden Fahrzeugen wird, 
die im Ampelbereich mit Sicherheit nicht stehen dürfen. Frau  
Prokoph erklärt, dass es keinerlei vertragliche Regelungen oder 
Parkgenehmigungen gibt. Die Parkenden müssen sich dann im 
Bereich Postelwitz eine Parkfläche suchen.
Nach Ende der Diskussion bittet der Bürgermeister um Abstim-
mung zum Beschlussvorschlag.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 9 – Nachtrag zur HW-Schadensbeseitigung 2021 – In-
standsetzung Hang, Stützwand und Geröllbecken
Der Bürgermeister erläutert anhand von Fotos den jetzigen Ar-
beitsstand. Anschließend erläutert er den Beschlussvorschlag 
anhand der Vorlage. Herr Dr. Böhm freut sich über die Durch-
führung dieser Maßnahmen. Allerdings sieht er die Ursache für 
den Murenabgang in dem Bereich als Folge von Maßnahmen in 
der Vergangenheit. Dort wurden Abflusswege verschoben, dies 
geschah insbesondere mit der ursprünglichen Anlage der Zuwe-
gung Ostrauer Berg.
Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister 
um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 10 – Allgemeines / Informationen
Caspar-David-Friedrich-Jubiläum
Der Bürgermeister informiert anhand von Fotos über den gegen-
wärtigen Arbeitsstand des Platzes mit der Caspar-David-Fried-
rich-Stele. Die Maßnahme ist weitestgehend abgeschlossen. Am 
15.11.2023 wird es eine offizielle Einweihung der Stele geben 
und mit dieser Einweihung wird der TV Sächsische Schweiz und 
weitere Institutionen den Startschuss zum Caspar David Fried-
rich-Jahr 2024 geben.
Der Bürgermeister informiert über die Einladung zur Infover-
anstaltung der Hubschrauberstaffel der Polizei. Diese hat Aus-

würde, weil sonst der kleine Übergang zum Park nicht mehr be-
leuchtet ist.
Da die Maßnahme an dieser Stelle schon fortgeschritten ist, 
wird es schwierig werden, Änderungen vorzunehmen.
Herr Kopprasch bittet, bei den weiteren Bauabschnitten da-
rauf zu achten, dass man dort derartige Wegeführungen mit 
beachtet. Der Bürgermeister erklärt, dass diese Baumaßnahme 
deutlich problematischer ist als ursprünglich angenommen. Der 
Gehwegbereich ist bereits mit Kabeln gelegt, außerdem sind 
massive Betonfundamente im Zusammenhang mit Hochwas-
serschadensbeseitigungen aus den vergangenen Jahren in dem 
Bereich angelegt worden. Damit ist es schwierig, dort die ent-
sprechenden Beleuchtungskabel zu verlegen.
Herr Feller bittet, die Reinigung der Straßeneinläufe in Krippen, 
wo bereits der Bauhof an einem Straßeneinlauf begonnen hat, 
auch im Bereich zwischen Gasthaus Eiche und Elbe fortzuführen. 
Außerdem weist er darauf hin, dass sich durch das Befahren mit 
größeren Fahrzeugen der Gehweg senkt, auch dies sollte in Au-
genschein genommen werden.
Herr S. Friebel äußert sich gegen die Entscheidung der Ver-
waltung, das Wahllokal in Postelwitz aufzugeben und bei Zu-
sammenlegung der Wahlbezirke Postelwitz und Schmilka das 
Wahllokal in Schmilka vorzusehen. Frau Wötzel erklärt, dass 
die Zusammenlegung der Wahllokale insbesondere bei Land-
tags- und Bundestagswahlen zwingend erforderlich ist, um die 
Geheimhaltung bei Wahlen zu gewährleisten. Die Entscheidung 
für das Wahllokal in Schmilka wurde unter dem Aspekt getrof-
fen, dass dieses Wahllokal einen behindertengerechten Zugang 
hat und außerdem ausreichend Parkflächen in dem Bereich des 
Wahllokals vorhanden sind. Das Argument von Herrn S. Friebel, 
dass Postelwitz eine deutlich höhere Anzahl an Wahlberechtig-
ten aufzuweisen hat, ist bei der Abwägung dieser Entscheidung 
natürlich mit zu berücksichtigen. Herr Ehrlich widerspricht 
Herrn S. Friebel. Er sieht es für richtig an, dass das Wahllokal 
in Schmilka ausgewählt wurde. Der Bürgermeister schlägt vor, 
dass beide Ortschaftsräte sich nochmals treffen und die Thema-
tik gemeinsam beraten sollen. Für die Wahl im Juni 2024 trifft 
diese Entscheidung ohnehin noch nicht zu.
Herr S. Friebel bemerkt, dass in umliegenden Gemeinden, z.B. 
in Gohrisch, derzeit durch die Straßenmeisterei Baumschutz-
maßnahmen vorgenommen werden, das heißt, Bäume werden 
gepflegt und verschnitten. Er fragt an, ob bekannt ist, dass der-
artige Maßnahmen auch für die B 172 und den Zahnsgrund vor-
gesehen sind. Dazu ist derzeit nichts bekannt. Die Verwaltung 
soll sich darum bemühen, dass dies auch in dem Stadtgebiet von 
Bad Schandau geschieht.
Eine Bürgeranfrage bezieht sich noch einmal auf Geschwindig-
keitsmessungen im Bereich der Steinbrüche. Dies sollte mehr 
forciert werden. Der Bürgermeister erklärt, dass wir nur beim 
Landkreis bzw. der Polizei diesbezüglich anfragen können.

TOP 5 – Außerordentliche Tilgung einer Kreditverbindlichkeit
Der Bürgermeister übergibt das Wort an Frau Richter. Sie er-
läutert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Herr  
Ch. Friebel spricht sich für die Umsetzung dieser Vorlage aus. Er 
begründet dies mit der Einsparung entsprechender Zinsen, au-
ßerdem ist dann wieder ein Kreditvolumen für künftige Kredit-
aufnahmen frei. Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet der 
Bürgermeister um Abstimmung.
AE: 10 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 6 – Beseitigung von Totholz im Stadtwald – Genehmigung 
von überplanmäßigen Aufwendungen
Der Bürgermeister übergibt das Wort an Frau Richter. Sie erläu-
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wertungen aus der Mitwirkung an den Waldbrandereignissen im 
vergangenen Jahr vorgenommen. Die Veranstaltung findet am 
24.10.2023, 18.00 Uhr, auf der Burg Hohnstein statt.
Herr Dr. Böhm verteilt seine Stellungnahme zu einem Positi-
onspapier von Bündnis 90 Grüne zum Nationalpark Sächsische 
Schweiz. Zu diesem Papier hat sich Herr Dr. Böhm Gedanken 
gemacht und diese entsprechend niedergeschrieben und stellt 

sie den Räten zur Verfügung. Da keine weiteren Anfragen und 
Anmerkungen erfolgen, beendet der Bürgermeister 20.30 Uhr 
den öffentlichen Teil der Ratssitzung und bedankt sich bei den 
Gästen für ihre Teilnahme.

T. Kunack A. Wötzel
Bürgermeister Protokollantin

Stellenausschreibung der Stadt Bad Schandau
Die Stadt Bad Schandau beabsichtigt, schnellstmöglich die Stelle (m/w/d)

Sachbearbeiter/in im Bau- und Investitionsmanagement - Sachgebiet Bau- und Liegenschaftsmanagement

unbefristet, Vollzeit – derzeit 39 Wochenstunden, zu besetzen.

Danke schön
Auch in diesem Jahr konnten wir uns über das Bereitstel-
len von Weihnachtsbäumen für die Stadt Bad Schandau 
und unsere Ortsteile freuen. Wir bedanken uns dafür sehr 
herzlich bei Herrn Klaus Langer und Herrn Robert Schiffner 
aus Waltersdorf sowie Familie Gunter Erler und Familie Sven 
Berthold aus Porschdorf.

Stadtverwaltung

Anzeige(n)

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Berei-
che:
Tätigkeiten im Bau- und Liegenschaftsmanagement, insbeson-
dere
- Mitwirkung an Flurbereinigungs- bzw. Umlegungsverfahren 

im Rahmen der Grundstücksneuordnung nach FlurbG und 
BauGB

- Koordination der Planung aller Hochbaumaßnahmen und 
Steuerung der Bauausführung durch Ingenieurbüros in Ver-
tretung des Bauherrn

- Koordination der Planung aller Tiefbaumaßnahmen und 
Steuerung der Bauausführung durch Ingenieurbüros in Ver-
tretung des Bauherrn

- Mitwirkung bei der Veranlagung von Straßenausbau- und 
Erschließungsbeiträgen

- Aufstellung von Konzepten der örtlichen Stadt- und Ver-
kehrsplanung sowie Entwicklungsmaßnahmen unter Einbe-
zug von Planungsbüros

- Aufstellung und Änderung von Bauleitplänen sowie In-
nen- bzw. Außenbereichssatzungen unter Einbezug von 
Planungsbüros

- Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln in Bezug 
auf Invest-Maßnahmen

- Koordination städtebaulicher Sanierungsmaßnahmen un-
ter Einbezug von Sanierungsträgern

- Bewirtschaftung und Unterhaltung öffentlicher Gewässer 
II. Ordnung sowie wasserbaulicher Anlagen als Träger der 
Unterhaltungslast

- Koordination und Begleitung Baumaßnahmen Dritter
- Stellungnahme der Gemeinde zu Bauanträgen

Grundsätzlich ist eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich 
anerkannter Bautechniker bzw. eine Verwaltungsausbildung 
im gehobenen allgemeinen Verwaltungsdienst oder vergleich-
bare Fachschulausbildungen im Baubereich bzw. der Liegen-
schaftsverwaltung erforderlich.

Wir wünschen:
- mehrjährige einschlägige Berufserfahrung
- tätigkeitsbezogene Rechts- und Fachkenntnisse
- Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht
- Kommunikations- und Teamfähigkeit, ein hohes Maß an 

Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Eigeninitiative so-
wie sicheres Auftreten

- einen sicheren Umgang mit einschlägiger Software
- Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeiten
- Führerschein Klasse B

Wir bieten:
- Eine Vergütung nach Entgeltgruppe 9a TVÖD
- Ein interessantes Aufgabenfeld mit abwechslungsreichen 

Tätigkeiten
Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen senden Sie 
bitte bis 19.12.2023 an die

Stadtverwaltung Bad Schandau
Dresdner Str. 3

01814 Bad Schandau
bzw. per Mail an

personal@stadt-badschandau.de
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Adventsbummel in Bad Schandau am 10. Dezember 2023
Nehmen Sie sich am 2. Advent Zeit für den Genuss von frischer Winterluft mit Blick auf Bad Schandau vom historischen Personenaufzug, 

für gemütliche Plaudereien an der Feuerschale, für Entspannung bei weihnachtlicher Musik auf dem Markt und in den geschmückten Gassen der Stadt, 
sowie für stressfreies Bummeln durch die geöffneten Geschäfte oder die Stände der Parkweihnacht am Parkhotel.

2

Marktplatz
11:00 - 13:00 Uhr - „Stollen Moments – oder – es ist ein Blues entsprungen“

Jazzy Why Nacht mit Micha Winkler and Friends

14:00 Uhr - Krippenthaler Weihnachtsbläser

Weihnachtsbastelei mit Atelier Lachnitt im Aktiv Zentrum

Marktstraße / Poststraße
ab 14:00 Uhr  - „Funkelfix“ – das kleinste Kino der Welt 

Livemusik, Schminkerei und Henna-Tattoos  

Diese Geschäfte haben für Sie geöffnet: 
7 - Hollerbusch Naturladen | 8 - AktivZentrum Sächsische Schweiz / Globetrotter Compact-Shop

9 - Buchhandlung „Saatgut“ | 10 - Namensgeschenke4kids | 11 - Jeansshop No. 1
 12 - Ida‘s Café | 13 - „Meister Karamellus“ Bonbon Manufaktur

    14 - Gasthaus und Pension „Zum Roten Haus“
15 - Ladengeschäft Taxi und Busbetrieb Focke

16 - Blumenhaus Barthold

Basteiplatz
15:30 Uhr - Krippenthaler Weihnachtsbläser

31

Hotel Lindenhof
Familienweihnacht – Sorgenfresser innen und außen

4

Parkhotel
12:00 – 18:00 Uhr - Parkweihnacht

15:00 Uhr - Adventskonzert des Singekreises Pirna im Ballsaal des Parkhotels

5

Sendigbaude und Personenaufzug
Hüttengaudi6

1

2

3

4

5

6

7
8

15

14

12

13
10

9 11

16



Nr. 24/2023 9Amtsblatt Bad Schandau

Neues aus Porschdorf

Und wieder was fertig …

Es hat ein Weilchen gedauert, aber das Ergebnis kann sich 
durchaus sehen lassen. Die Bänke auf der „Kirchleite“ und am 
„Klingborn“ wurden nun endlich erneuert. Die alten Bänke, wel-
che Opfer ihres Alters oder eines Baumsturzes wurden, mussten 
entfernt und entsorgt werden. Durch den Ortschaftsrat wur-
den sie nun durch neue ersetzt. Wir bedanken uns herzlich bei 
den „Freunden des Naturparks Sächsische Schweiz“ sowie bei 
Herrn Guido Oeser für ihre Unterstützung.

Euer Ortschaftsrat
Jens Tappert
Ortsvorsteher

„Wir tun was wir können!

Anzeige(n)

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 15. Dezember 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Montag, der 4. Dezember 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 7. Dezember 2023, 9.00 Uhr

Advent
Es treibt der Wind im Winterwalde

die Flockenherde wie ein Hirt
und manche Tanne ahnt wie balde
sie fromm und lichterheilig wird.

Und lauscht hinaus, den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin – bereit.

Und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.

Rainer Maria Rilke

Der Ortschaftsrat Porschdorf
wünscht allen Einwohnern und Gästen

der Stadt Bad Schandau sowie aller
Stadtteile eine besinnliche und glückliche

Adventszeit, frohe Weihnachten und
einen „Guten Rutsch“ in das Jahr 2024!

Jens Tappert
Ortsvorsteher

RAN AN DIE BEILAGEN!

Zuverlässige Beilagenverteilung.

Fragen Sie uns einfach! 
beilagen@wittich-herzberg.de

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGNEUEROFFNUNG

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Frische Salate der Saison 
 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 
 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 
 All-you-can-eat 20% 20% 

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGNEUEROFFNUNG

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Frische Salate der Saison 
 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 
 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 
 All-you-can-eat 20% 20% 

LOREM IPSUM
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incipsape nulparum 
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conse con provide vo-
loremqui necatus.

LOREM IPSUM
Sedit pra qui delit 
eat faccus most in-
ulpa pro ipsusa viti 
alit aut lautecae nus 
que pliquiat voluptati 
cusam untias sedigni 
taturibus, opta estia 
conecabo. Ic te dolum 
eaqui corionet que ip-

sus, nobisim olorest 
ab inimus, sint.
Ximinci enihillam vo-
lest que vellia core 
sanim aut ero idel 
maximus ex errovit 
ibusand aectium unt 
dem accae eventiur 
arum arumeni mo-
lectate et odit lander-
rum, ab inus volla vo-
lorum net dessi sitatis 
aut es asime lautecae 
nus que pliquiat vo-
luptati cusam untias.
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Sonstiges

Historisches

Ein Beitrag zum 250. Geburtstag von Caspar 
David Friedrich (1774 - 1840) im Jahr 2024

Eine steinerne Wegweisersäule für Caspar David Friedrich steht 
jetzt in Krippen.
Mit welchem würdigenden Geburtstagsgeschenk kann an den 
längeren Aufenthalt C. D. Friedrichs in Krippen von März bis No-
vember 1813 erinnert werden, fragten sich einige Heimatfreun-
de zu Beginn des Jahres 2023.
Erforscht und bekannt sind Friedrichs Fluchtursachen aus dem 
von Kaiser Napoleon besetzten Dresden in das von Kampfhand-
lungen verschonte Dorf gegenüber der Stadt Schandau, sein 
unauffälliges Verhalten im Krippener Exil, seine Streifzüge in 
der näheren Umgebung mit ihren Landschaftseindrücken und 
den angefertigten zahlreichen Naturstudien als Anregungen für 
spätere Ölgemälde. 1)
Ziel der regionalen Bad Schandauer Initiative war es, ein anse-
henswertes, überzeugendes und vor allem machbares Geschenk 
zu finden, das am Caspar-David-Friedrich-Weg an den monate-
langen Aufenthalt des Romantikers erinnert.
Nach Wochen des Nachdenkens, des Ideenaustauschs, des Or-
ganisierens und des Machens konnte bereits am 15.11.2023 mit 
einem ungewöhnlichen Präsent aufgewartet werden.
Der Rastplatz neben dem Krippener Schulgebäude wurde mit 
Sandstein neugestaltet und eine steinerne Wegweisersäule 
nach historischem Vorbild krönt ab jetzt die einladende und in-
formative Parkanlage.

Der Fussballverein

FSV 1924 Bad Schandau

lädt ein zum

SKATTURNIER

auf dem 

Sportplatz an der Carolabrücke in Rathmannsdorf

AM   Sonntag  , den 17 . 12 . 2023

UM  13. 00  Uhr

STARTGELD:   10,00 € für 2 Spielsätze

Für das leibliche Wohl

ist reichlich gesorgt!
 

mgl Rückruf  unter   0151 50361569 oder 03502243691

Siehe zuerst, was du bist und was du hast
und was du kannst und was du weißt,
ehe du bedenkst, was du nicht bist,

nicht besitzt, nicht kannst und nicht weißt.
… zum Weihnachtsfest wünschen wir euch Zeit zum Inne-
halten und das vergangene Jahr mit all seinen Höhen und 
Tiefen Revue passieren lassen.

Wir wünschen von ganzem Herzen eine festliche
und entspannte Weihnachtszeit sowie nur Gutes

für das kommende Jahr.

Ihre Volkssolidarität
Der Vorstand der Volkssolidarität
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Auf das abgeschlossene Projekt trifft der bekannte Spruch zu: 
Der Erfolg hat viele Väter.
Für dessen Realisierung gelang es, die geeigneten Akteure zu 
finden, sie zu koordinieren und deren Vorstellungen sowie deren 
Möglichkeiten einzubringen. Dafür an alle ein herzlicher Dank.
Zu nennen sind in diesem Zusammenspiel der Ortschaftsrat 
Krippen, die Stadtverwaltung Bad Schandau, die Bad Schan-
dauer Kur- und Tourismus GmbH, der Tourismusverband Säch-
sische Schweiz e.V., der Bildhauer- und Steinmetzmeister Jan 
Lorenz mit seiner Wehlener Firma, die Leistungen des Baube-
triebes Schatlowski aus Reinhardtsdorf und die Leistungen des 
städtischen Bauhofes. Die Stadtverwaltung Bad Schandau war 
Schirmherr des Projektes und koordinierte die Bauabläufe.
Die Gemischtfinanzierung durch Fördermittel aus dem Regional-
budget für die LEADER-Region Sächsische Schweiz, mit Kofinan-
zierung aus Mitteln der Europäischen Union, aus Haushaltsmit-
teln der Stadt Bad Schandau, einer Spende der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden, und private Spenden begeisterter Freunde 
ermöglichte die zügige Umsetzung dieser originellen Idee in 
diesem Umfang und in dieser kurzen Zeit.
Möge das am 15.11.2023 eingeweihte Denkmal als Auftakt der Ge-
burtstagsfeierlichkeiten den Geschenketisch des bedeutendsten 
deutschen Landschaftsmalers der Romantik bereichern - zur Freu-
de der Einwohner, der Urlaubsgäste und der Wanderer.
Ergänzt werden die Aktivitäten im Jubiläumsjahr 2024 mit Ar-
beiten am Caspar-David-Friedrich-Weg und mit der Erneuerung 
aller Informationstafeln. Die Gemeinden Bad Schandau und 
Reinhardtsdorf-Schöna und der Sachsenforst meistern dieses 
gemeinsame Vorhaben, das mit Spendengeldern der Radeberger 
Exportbierbrauerei unterstützt wird.

Bildnachweis: © Marko Förster
Text: Felix Zschoge/Gerd Englick

v. l. Landrat Michael Geisler, Felix Zschoge, Gerd Englick, Bürger-
meister Thomas Kunack

Fotos: © Marko Förster

Schließzeiten Gemeindeamt
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Gemeindeverwal-
tung vom 14.12.2023 bis zum 01.01.2024 auf Grund von Urlaub 
geschlossen bleibt. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an die Stadtverwaltung Bad Schandau.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Öffnungszeiten: Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529, Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung (035022 42529) 
erleichtert uns die Arbeit. Eine Kommunikation ist wie gewohnt 
auch jederzeit per Mail, Post oder Telefon möglich.

Uwe Thiele
Bürgermeister

Anzeige(n)
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Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen
Im Amtsblatt 23/2023 ist bei der Niederschrift der Gemein-
deratssitzung ein Fehler aufgetreten.
Diese fand nicht am 02.11.2023 sondern am 24.08.2023 
statt.

Sprechstunde  
des Bürgermeisters Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet derzeit nur in drin-
genden Angelegenheiten als Einzeltermin und unter vorhe-
riger Terminabsprache über Frau Benedix/RVSOE, Tel.-Nr.: 
03501 7111-101, statt.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Ter-
min.

In der Zeit vom 18.12.2023 bis 05.01.2024 sind das Sekretari-
at und die Touristinformation nicht besetzt.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 05.12.2023
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 12.12.2023
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an ge-
meinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten. Die Kaiserkrone (Teil 3 - Schluss)

Die Gemeinde Schöna besitzt das vom Aussehen und von der 
Form her, wohl auch in der weiteren Umgebung, ungewöhn-
lichste Denkmal, welche an die Gefallenen des I. Weltkrieges 
erinnert. Solche sogenannten „Kriegerehrenmale“ sollten 
überall an den schönsten Punkten der jeweiligen Orte errichtet 
werden. Hier in Schöna hatte man dazu eine Stelle am Fuße der 
Kaiserkrone ausgewählt. Die Einweihung des Obelisken fand am  
21. Februar 1937 statt. Die Beratung über die Gestaltung wurde 
vom Sächsischen Heimatschutz übernommen, dessen Vertreter 
im Ort der Hofrat Fritz Reuter war. Unter mehreren Entwürfen 
entschied sich der Gemeinderat für den des Dresdner Architek-
ten Dipl. Ing. Fritz Schaarschmidt, der auch die Projektierungs-
leistungen übertragen bekam.
Im Frühjahr 1935 begannen die Arbeiten am Denkmal. Alle be-
nötigten Sandsteine kamen aus dem Steinbruch des Hans Schle-
gel hinter der Gaststätte „Kuckuckswinkel“. Der Steinmetz Wil-
ly Mühle aus Reinhardtsdorf wurde mit dem Einschlagen aller 

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.
- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM
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Liebe Senioren der  
Gemeinde Reinhardtsdorf-

Schöna mit dem Ortsteil 
Kleingießhübel,

es ist wieder so weit! Die festliche Jahreszeit steht vor der 
Tür und wir möchten Sie herzlich zur

Seniorenweihnachtsfeier

am Dienstag, dem 12. Dezember 2023
um 14:00 Uhr

ins Foyer der Mehrzweckhalle
einladen.

Freuen Sie sich auf besinnliche Stunden bei Kaffee und 
Stollen mit dem einen oder anderen Gast.

Um die Organisation zu erleichtern bitten wir um eine
Anmeldung bis zum 08.12.2023
unter der Telefonnummer 80433.

Gern kümmern wir uns um Ihren Transfer zur Veranstaltung 
und zurück.
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Namenszüge und Jahreszahlen 
beauftragt. Die Errichtung des 
Denkmales erfolgte im Rahmen 
einer Arbeitsbeschaffungsmaß-
nahme, die einer ganzen Reihe 
erwerbslosen Einwohnern eine 
zeitweilige Verdienstmöglich-
keit gewährte.

Denkmal im Bau 1936

Denkmale erinnern meist an Ereignisse oder Personen aus der 
Vergangenheit, aber immer drücken sie den Zeitgeist aus. Die 
meisten Kriegerdenkmale für die Gefallenen des Ersten Welt-
krieges durften nach 1945 bestehen bleiben.
Schon einmal, im Jahre 1928, waren interessierte Kreise mit der 
Vorstellung an die Gemeinde Schöna herangetreten, aus der 
gesamten Kaiserkrone ein Landeskriegerehrenmal zu schaffen. 
Die Gemeinde stand Anbetracht der zahlreichen Erwerbslosen 
den Vorschlag positiv gegenüber. Erste Entwürfe entstanden. 
Die verschiedenen Krieger- und Militärvereine in Sachsen lehn-
ten zwar nicht prinzipiell ab, verwiesen aber auf die schlechte 
Finanzlage und führten an, dass bereits anderenorts Gedenk-
stätten geplant und von der baulichen Seite auch begonnen 
wären. Zum Glück scheiterte jedoch bereits die Vorplanung an 
der ablehnenden Haltung des Landesvereins Sächsischer Hei-
matschutz.

Entwurf von 1928

Neben dem Denkmal für die gefallenen Soldaten des Ersten Welt-
krieges wurde vom Heimatverein Schöna im Jahre 2005 eine Tafel 
mit den Namen der Opfer des Zweiten Weltkrieges angebracht.
Ähnlich wie Denkmale sind auch die Gedenkbäume zu werten, die 
ehemals an der Ostseite der Kaiserkrone zu zwei verschiedenen 
Anlässen gepflanzt wurden. Zu Ehren des 70. Geburtstages des 
Reichskanzlers von Bismark setzten die Mitglieder des Gebirgsver-
eins Saxonia, am 1. April 1885, eine Eiche. Ob genau dieser Baum 
noch vorhanden ist kann mit Sicherheit nicht gesagt werden, da in 
dem Bereich mehrere ältere Eichen vorhanden sind. Ebenso ver-
hält es sich mit der 1889 hier anlässlich des 800. Jubiläums des 
Hauses Wettin gepflanzten Eiche. Die Festwoche dauerte seiner-
zeit vom 15. bis zum 19. Juni. Zu deren Abschluss hatte der Pirnaer 
Amtshauptmann Freudenfeuer angeordnet, die allerorts auf den 
höchsten Erhebungen abgebrannt werden sollten.

Dieter Füssel
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Martinshörnchen gebacken haben. Zusätzlich gab es von den 
Kindern selbst gebackene Kürbiskekse, die bei Allen reißenden 
Absatz fanden. Ein großes Dankeschön geht auch an unsere Mu-
siker, die uns alljährlich mit ihrer Musik erfreuen und unseren 
Umzug begleiten.
Nun freuen wir uns auf die Vorweihnachtszeit, vor allem auf die 
Vorbereitungen unseres nun schon zur Tradition gewordenen 
Weihnachtsmarktes.

Das Team der Kita „Fuchs und Elster“ aus Krippen

Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Eine Nacht als  
Bücherwurm

Am Abend des 3. November 2023 trafen wir uns in der Schule. 
Ungewöhnlich, stimmts?
Eine halbe Stunde später zogen wir uns an und gingen in die 
Stadtbibliothek, wo uns Frau Hille schon erwartete. Sie war für 
uns extra noch einmal aus dem „Unruhestand“ gekommen, um 
mit uns diesen Abend zu verbringen.
Sie las uns gruselige Gespenstergeschichten so lebendig vor, 
dass uns der Schrei des Geistes noch lange in den Ohren klang.
Huh, war das spannend!
Danach durften wir nach Herzenslust noch in den Regalen stö-
bern und uns alles genau anschauen. Manche liehen sich sogar 
gleich Bücher aus.
Nun ging es fröhlich schnatternd zurück zur Schule. Unterwegs 
zündeten wir Wunderkerzen an, die im dunklen Nachthimmel 
herrlich leuchteten. Als wir ankamen, knabberten wir Chips und 
spielten mitgebrachte Tischspiele. Ein besonderer Höhepunkt 
war das Ausprobieren unserer neuen Spielesammlung, die wir 
unserem rührigen Förderverein verdanken. Noch vor Mitter-
nacht machten wir uns bettfertig, unterhielten uns und lasen 
noch lange mit unseren Stirnlampen.
Einigen von uns fielen recht bald die Augen zu, andere waren 
sehr lange sehr munter …
Die Mädchen schliefen eher, die Jungen etwas später.
Am nächsten Morgen frühstückten wir noch gemeinsam, müde, 
aber fröhlich.
Eine Stunde später kamen unsere Eltern, um uns abzuholen.
Wir danken von ganzem Herzen Frau Hille für die tolle Lesung, 
Frau Ernst-Willkommen und Herrn Hickmann, die mit uns über-
nachteten sowie dem emsigen „Frühstücksteam“, Frau Hick-
mann mit Lenny, Frau Körner, Frau Rosenkranz und Frau Wehler.

Die Bücherwürmer aus Klasse 4 mit Frau Sachse

Kitanachrichten

Der Herbst steht auf der Leiter …
Wie in jedem Jahr führten wir Ende Oktober unseren diesjähri-
gen Herbstputz in der Kita „Fuchs und Elster“ durch. Viele fleißi-
ge Hände putzten, werkelten und führten so manche Reparatu-
ren durch. Auch unser Garten wurde wieder winterfest gemacht, 
Bäume verschnitten und Zaunfelder repariert. Wir bedanken uns 
bei allen Beteiligten fleißigen Helfern, einschließlich Herrn Fel-
ler, der uns an diesem Tag den Hänger für unsere Gartenabfälle 
zur Verfügung stellte.
Seit kurzem steht auch ein neuer Ahornbaum bei uns im Garten. 
Dieser wurde mit schwerer Technik von der Firma „Blattform, 
die Gartengestalter“ aus Lohmen gepflanzt und von unserem 
Vorstand „Suki e.V.“ gespendet. Auf diesem Weg vielen lieben 
Dank. Wir werden das Bäumchen regelmäßig gießen, damit es 
schnell wächst und wir wieder einen Schattenspender haben. 
Die Hauptattraktion am Tag der Pflanzung war der Bagger. Jedes 
Kind durfte nach getaner Arbeit eine Runde mitfahren und man 
sah viele glückliche Kinderaugen leuchten.
Ich geh mit meiner Laterne…
Mit einem kleinen Programm begrüßten unsere Kinder alle El-
tern und Großeltern zu unserem Martinsumzug. Anschließend 
liefen wir, begleitet von den „Krippentaler Muntermachern“ mit 
unseren hell erleuchteten Laternen durch den Ort und erfreuten 
dabei Groß und Klein. Der Ursprung des Martinstages ist die Ge-
schichte des Sankt Martin, der mit einem Bettler seinen Mantel 
und das Brot teilte. Die Kinder erfahren mit dieser Geschichte, 
wie wichtig es ist, Menschen in der Not zu helfen. Das Teilen der 
Martinshörnchen gehört deshalb an diesem Tag dazu. Wir be-
danken uns bei den Familien Wobst und Eichler, die für uns die 

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Kindermode
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Planung für die Zukunft des Kiosks  
am Basteiparkplatz

Der Kiosk am Basteiparkplatz ist vielen Menschen nicht nur 
aus der Nationalparkregion ans Herz gewachsen und aktuell 
Gegenstand von vielen Hinweise und Fragen, da der Pächter 
altersbedingt den Betrieb einstellen möchte und viele Hinter-
grundinformationen fehlen, warum eine weitere Verpachtung 
nicht möglich ist. Für die Nationalparkverwaltung ist nachvoll-
ziehbar, warum viele es bedauern und nicht verstehen, warum 
das beliebte Rast- und Imbissangebot am Weg zur Bastei nicht 
erhalten bleiben kann. Doch die rechtliche Lage, die Mediener-
schließung und die gebäudetechnische Situation ermöglichen 
nach Ende des jetzigen Pachtvertrages die Weiterverpachtung 
als Kiosk nicht. Zu DDR-Zeiten wurde das Gebäude auf einem 
staatlichen Grundstück errichtet. 1995 wurde der Pachtvertrag 
geschlossen, doch enthielt er die Vereinbarung, dass das Ge-
bäude nach Ablaufen des Vertrages rückgebaut, also abgerissen 
werden soll. Dies will die Nationalparkverwaltung vermeiden.
Aktuell ist das Gebäude nach Aussage des Pächters zwar öffent-
lich mit Strom versorgt. Öffentliche Anschlüsse für Wasser und 
Abwasser fehlen jedoch. Der jetzige Betreiber sichert die Ver- 
und Entsorgung über private Initiative oder privatrechtliche 
Vereinbarung ab. Soweit uns bekannt ist, steht diese bei einer 
Wiederverpachtung als Kiosk nicht zur Verfügung. Hierauf hat 
die Nationalparkverwaltung keinen Einfluss.
Nationalparkleiter Uwe Borrmeister: „Wir haben deshalb ge-
meinsam mit vielen Institutionen und Partnern in der Region ei-
nen Aktionsplan abgestimmt, mit dem zumindest der Erhalt des 
beliebten und bekannten Gebäudes möglich ist und für Besucher 
zugänglich bleibt.
Wir wollen das Gebäude renovieren und gemeinsam mit dem Tou-
rismusverband Sächsische Schweiz eine personell besetzte Be-
sucherinformationsstelle einrichten. Dadurch möchten wir den 
beliebten Standort mit Angeboten für unsere Besucher erhalten 
und die Information der jährlich 1,5 Millionen Besucher auf der 
Bastei verbessern.“
Die Nationalparkverwaltung hat bereits eine Bauvoranfrage ge-
stellt. Eine wichtige Aufgabe für den Gebäudeerhalt ist jetzt, die 
historische Nutzung zu recherchieren und zu dokumentieren. 
Über Fotos oder Zeitzeugnisse der Kiosknutzung vor 1985 würde 
sich die Nationalparkverwaltung freuen.

 Foto: U. Borrmeister

So kennen viele den beliebten Kiosk am Basteiparkplatz. Die Na-
tionalparkverwaltung hat gemeinsam mit vielen Institutionen 
und Partnern in der Region einen Aktionsplan abgestimmt, mit 
dem zumindest der Erhalt des beliebten und bekannten Gebäu-
des möglich ist und für Besucher zugänglich bleibt.

Pressesprecher Staatsbetrieb Sachsenforst
Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz

„Märchen und Musik 
zur Weihnachtszeit“

Liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe Einwohnerinnen und  
Einwohner von Bad Schandau und Umgebung,
im Namen aller Schülerinnen und Schüler der Erich-Wustmann-
Grundschule Bad Schandau sowie der Musikschule Sächsische 
Schweiz e.V. laden wir Sie sehr herzlich zu einem vorweihnacht-
lichen Programm

für den 08.12.2023, um 17.00 Uhr
in die Kulturstätte „Am Kurpark“ Bad Schandau ein.

Mit Musik, Gesang und der Aufführung des Märchens „König 
Drosselbart“
wollen Sie die Mädchen und Jungen erfreuen und auf den be-
vorstehenden Adventsbummel am 10. Dezember in der Stadt Bad 
Schandau einstimmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen

Die Lehrerinnen der Erich-Wustmann-Grundschule

Goethe-Gymnasium Sebnitz

„Kochen und Backen“ –  
neues Ganztagsangebot  

im Sebnitzer Goethe-Gymnasium
„Guten Appetit“ heißt es seit September in der neuen Küche im 
Goethe-Gymnasium Sebnitz.
Dank Geldern aus dem Fond für Ganztagsangebote und starker 
Unterstützung der Firma „Neustädter Kücheneck“ konnte zu Be-
ginn des Schuljahres 2023/24 eine neue Küche im ehemaligen 
Café an der Turnhalle eingebaut werden. Ganztägige Bildungs- 
und Betreuungsangebote stärken die Jugendlichen über die ei-
gentliche schulische Bildung hinaus, unterstützen soziale Kon-
takte und helfen darüber hinaus den Eltern bei der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.
Schüler der Klassenstufen 7 bis 12 treffen sich einmal monatlich 
in diesem Nachmittagskurs, um sich mit den Lehrkräften Chris-
tine Hofmann und Ines Wehner in der Küche auszuprobieren, 
gemeinsam eigene Lieblingsrezepte oder auch neues zu kochen 
oder zu backen.
Im Oktober wurden von Schülern der Klassenstufen 7, 8 und 10 
schon zwei Suppen zubereitet: eine Kartoffelsuppe und eine 
orientalische Linsensuppe, beide Gerichte mundeten vorzüglich 
und machten die jungen Köche und Köchinnen sehr stolz.
Im November wollen Schüler der 11. und 12. Klassen zum einen 
asiatisch kochen und zum anderen verschiedene Eierschecken-
Rezepte ausprobieren.

Danach sind wieder die jüngeren Schüler mit Rezepten, die zur 
Vorweihnachtszeit passen, in Aktion.
weitere Informationen für Journalisten:
Goethe-Gymnasium Sebnitz/Schulleitung/Tel.: 035971 53779

Goethe-Gymnasium Sebnitz
Schulleitung
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werdende Licht öffnet unsere Herzen für die Ankunft unseres 
Herrn Jesus Christus. So wollen wir in froher Gemeinschaft Ad-
ventskränze binden und jeder ist herzlich dazu eingeladen.

Bitte beachten: Reisig und Zweige zum Binden bitte selbst mit-
bringen. Geringe Mengen können nur nach vorheriger, rechtzei-
tiger Absprache bereitgestellt werden. (Tel. Fam. Kraus 035028 
862286)

Advents-Gottesdienste für Klein und Groß am 2. Dezember, 
17.00 Uhr in Reinhardtsdorf und am 10. Dezember, 10.15 Uhr 
in Bad Schandau
In der Adventszeit leuchten überall Sterne: in den Wohnungen, 
vor den Häusern, in den Fenstern, sogar auf dem Kirchturm. Wa-
rum es gerade in der Adventszeit so viele Sterne gibt, das er-
fahrt ihr bei den Advents- Gottesdiensten für Klein und Groß am 
Sonnabend vor dem 1. Advent, am 2.12., 17.00 Uhr in Reinhard-
tsdorf und am 2. Advent, am 10.12., 10.15 Uhr in Bad Schandau.

Luise Schramm

Konzerte im Dezember und Januar

Festliche Adventsmusik - Adventslieder aus aller Welt
Sonntag, 3. Dezember, 16 Uhr, St. Johanniskirche Bad Schandau
Instrumentalisten, Handglockenchor, Kantorei und Junger Chor 
Bad Schandau
Daniela Vogel, musikal. Leitung
Eintritt frei

Festliches Neujahrskonzert
Montag, 1. Januar 2024, 16 Uhr, St. Johanniskirche Bad Schandau
Marc-Antoine Charpentier, Prelude (Eurovisionshymne)
Edvard Elgar, Pomp and Circumstance March No. 1
sowie Werke von J. S. Bach, E. H. Lemare u. a.
Dresdner Trompetenquintett | Daniela Vogel, Orgel
Tickets: 12 Euro, erm. 9 Euro
Ticketvorverkauf im Ev.-Luth. Pfarrbüro und beim Tourist-Ser-
vice Bad Schandau

Informationen der Friedhofsverwaltung Bad Schandau

Für die Friedhöfe Reinhardtsdorf, Krippen und Porschdorf hat 
der Kirchenvorstand neue Friedhofgebührenordnungen be-
schlossen (siehe Amtsblatt Nr. 23 vom 17.11.2023)
Die Friedhofsunterhaltungsgebühr, die jährlich zu zahlen ist und 
zur Unterhaltung und Pflege des Friedhofs dient, erhöht sich ab 
1. Januar 2024. 
Dies ist die erste Erhöhung für Reinhardtsdorf und Krippen seit 
2017 und 2014 für Porschdorf. Sie ist aufgrund gestiegener 
Lohn- und Energiekosten erforderlich. 
Die Friedhofsunterhaltungsgebühren ab 1. Januar 2024 betra-
gen für
Reinhardtsdorf/Krippen: 25 Euro für Einzel-,

50 Euro für Doppelgräber
Porschdorf: 21 Euro für Einzel-,

42 Euro für Doppelgräber
Bad Schandau: 24 Euro für Einzel-,

48 Euro für Doppelgräber
(unverändert zu 2022)

Wir bitten Sie, eingerichtete Daueraufträge entsprechend zu 
ändern. 
Bei der Überweisung geben Sie bitte unbedingt die Grabnum-
mer mit an. Danke für Ihr Bemühen und Ihr Verständnis.

Friedhofsverwaltung Kirchgemeinde Bad Schandau
Lissy Schartel

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste

Sonnabend, 2. Dezember
17.00 Uhr Reinhardtsdorf – Advents-Gottesdienst für Klein 

und Groß, Pfarrerin Schramm – Warum gibt es ge-
rade in der Adventszeit so viele Sterne?

Sonntag, 3. Dezember
16.00 Uhr Bad Schandau – festliche Adventsmusik
Sonntag, 10. Dezember
10.15 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst für Klein und Groß, 

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 17. Dezember
09.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Prädikantin Vetter
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Prädi-

kantin Vetter

Gemeindekreise

Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 4.12., 18.30 Uhr
Konfirmanden Bad Schandau Dienstag, 5.12., 16.00 Uhr 

– 7./8. Klasse
Umweltgruppe Bad Schandau Mittwoch, 6.12., 19.30 Uhr
Bibelgesprächs-
kreis

Königstein Donnerstag, 7.12., 
19.00 Uhr

Hauskreis Porschdorf Montag, 11.12., 20.00 Uhr 
(Kraus)

Mittwochskreis Rathmannsdorf Mittwoch, 13.12., 
14.00 Uhr

Christenlehre Bad Schandau Mittwoch 14.00 Uhr
Reinhardtsdorf nach Absprache in der 

Gruppe
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag 18.00 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag 19.30 Uhr

Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Jugendchor, Kantorei, 
Handglockenchor und Junge Gemeinde finden nicht in den Feri-
en und an Feiertagen statt.

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Herrn Eggert (035028 861765, 0176 
80673919) oder Frau Hanitzsch (035028 
80368) melden.

Adventskranzbinden am Freitag, 1. Dezember, 19.00 Uhr, im 
Pfarrhaus Porschdorf
Die Adventszeit fällt in die dunkelste Jahreszeit. Gerade darum 
zünden wir besonders gern Kerzen an. Licht gibt unserem Leben 
Helligkeit und Klarheit. Schon ein kleines Licht ist stärker als die 
Dunkelheit eines großen Raumes. Am Adventskranz erstrahlt in 
der Vorweihnachtszeit jede Woche ein Licht mehr. Dieses größer 
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Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Anzeige(n)

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da...


